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schlug wird dadurch betätigt, daß die Erhöhungen
der einen Verschlußhälfte in die Vertiefungen der
andern eingreifen. Eingriff und Auslösung werden
durch den Schieber bewerkstelligt, der also lediglich
als Führung wirkt.

Diese Erfindung ist nicht neu. Ein Schweizer hat
bereits vor dem Kriege ein Patent erhalten, das sich
jedoch nicht als Fabrikationsreif erwies. Erst nach
dem Kriege wurde die industrielle Fabrikation durch
bedeutsame Verbesserungen und neuartige Kon-
struktionen eines Amerikaners ermöglicht. Diese in
allen Kulturstaaten patentierten Verbesserungen führ-
ten in einigen Ländern zu langen und heftigen Pa-
tentstreitigkeiten, die schließlich zugunsten der Pa-
tentinhaber entschieden wurden.

Nach Überwindung bedeutender Schwierigkeiten
in der Fabrikation konnte in leßter Zeit erreicht wer-
den, durch ständigen Ausbau und durch Rationali-
sierung der Fabrikationseinrichtungen den Reißver-
Schluß in einer Qualität auf den Markt zu bringen,
die allen Anforderungen gewachsen ist, und den
Verkaut zu Preisen zu ermöglichen, die diesem be-
liebten, praktischen und dem Tempo der Jeßtzeit
entsprechenden Artikel die vielfältigsten Verwendungs-
möglichkeiten eröffnen.

Wieder Schweizerwoche-Verband mitteilt,
ist es den Bemühungen der Zentralstelle für die Ein-
führung neuer Industrien in St. Gallen gelungen, in
richtiger Erkenntnis des ständig wachsenden Bedarfs
des Schweizermarktes, der bisher vom Ausland be-
friedigt werden mußte, in St. Gallen eine Indu-
strie entstehen zu lassen, die Reißverschlüsse als
Spezialität erzeugt, und zwar zu einem Preise und
in einer Qualität, die nur durch die jahrelange Er-
fahrung der Geschäftsleitung und durch die Einrich-
tung mit modernsten Spezialmaschinen gewärleistet
werden können. So war es möglich, daß diese Fa-
brikation nach kaum einem Jahre 150 Personen be-
schäftigt und in der Lage ist, nicht nur den gesam-
ten Schweizerbedarf zu decken, sondern einen gro-
ßen Teil ihrer Produktion ins Ausland zu exportieren,
was in Anbetracht der ständig wachsenden Passivität
unserer Handelsbilanz zu begrüßen ist.

Literatur.
Fachkunde für Holzarbeiter I. Teil: Rohstoff-

künde. Von Studienprofessor J. Großmann und
Gewerbehauptlehrer F. Steininger, 6. Autlage.
Mit 62 Abb. und 1 Karte (IV und 68 S.) gr. 8.
(Teubners Berufs- und Fachbücherei Heft 21.) Kart.
RM. 1.08 (Best.-Nr. 9121.) Verlag von B. G.
Teubner in Leipzig und Berlin 1932.

Die Fachkunde für Holzarbeiterklassen, zunächst
für den Unterricht bestimmt, ist auch seitens der
Praxis überaus freundlich aufgenommen worden. Die
Verfasser, selbst aus der Praxis stammend, gestüßt
auf eine jahrzehntelange unterrichtliche Tätigkeit, ha-
ben es ausgezeichnet verstanden, praktischen wie
unterrichtlichen Bedürfnissen gleichermaßen zu ent-
sprechen. Mit kurzen einprägsamen Säßen, unter-
stüßt von anschaulichen Abbildungen ist es ihnen
gelungen, den notwendigen Merkstoff in eine Form
zu bringen, die jederzeit auch eine klare Übersicht
über das ganze Wissensgebiet ermöglicht.

Heft 1, die Rohstoffkunde, die nun schon in
6. Auflage erscheint, gibt in übersichtlicher Gliede-
rung eine durch zahlreiche Abbildungen veranschau-

lichte Darstellung über Wachstum, Bau und Eigen-
schatten des Holzes, den Weg, den es vom stehen-
den Stamm bis zur Arbeitsstätte durchläuft, sowie
über seine Fehler und Krankheiten. Den Schluß bil-
det eine Übersicht über die hauptsächlichsten Nuß-
hölzer, in die auf besonderen Wunsch auch die Er-
kennungs- und Unterscheidungsmerkmale der ge-
bräuchlichsten Nußhölzer am stehenden Stamm wie
am gelagerten Holz neu aufgenommen sind.

Möge das Heft auch weiterhin Zugang zu den
jungen Angehörigen des Tischlergewerbes finden,
um ihnen auch weiter über die Ausbildungszeit hin-
aus Belehrung und Anregung zu geben.

Licht, Luff und Sonne. Unsere neue Wohn-
kultur wird ganz und gar beherrscht von dieser For-
derung nach Licht, Luft und Sonne. Aber noch eine
weitere Forderung tritt hinzu, diejenige nach Einfach-
heit, denn — so lesen wir im Juniheft der Münchner
Monatsschrift „Das schöne Heim" — es hat keinen
Sinn, sich etwas vorzumachen, weil wir unsern Le-
bensstil entscheidend und sicher auf lange Zeit hinaus
verändern müssen. Die Kultur des Einzelnen wird
sich gerade darin zeigen, wie er mit beschränkten
Mitteln auszukommen versteht. Auf keinem Gebiet
wird dies deutlicher als in der Gestaltung des bür-
gerlichen Wohnens, sowohl in Etagenwohnungen wie
im eigenen Haus. Der Inhalt des neuen Heftes steht

ganz unter dem Eindruck dieser neuzeitlichen For-
derungen. Das in mehreren Abbildungen, in Innen-
und Außenansichten und Grundrissen gezeigte Kri-
senhaus ist wohl kein Haus für einfache Lebensan-
sprüche, aber es ist in ihm doch stärkste Betonung
auf Vereinfachung der laufenden Haushalt- und Le-
bensführung gelegt. Es ist ein Haus, das an Unter-
halt und Bedienung keine allzu großen Verpflichtungen
verlangt. Dafür entspricht es aber umsomehr der
Forderung nach Licht, Luft und Sonne. Die nach
Süden und Osten gelegene Sonnenterrasse, der
Hauptwohnraum, der große Balkon vor dem Kinder-
zimmer und die im Freien umlautende Galerie, die voll-
kommene Öffnung des großen Wohnraumes bieten
vom frühesten Morgen bis zum späten Abend die
Möglichkeit, das Sonnenlicht auszunüßen. So auch
das wachsende Haus, das in einem andern reichillu-
strierten Aufsaß gezeigt wird. Dieses Haus, das aus
einer Kernzelle mit dem notwendigsten Wohnraum
entsteht und je nach Raumbedarf durch Anbauten
vergrößert wird, ist ein bevorzugtes Thema der in
diesem Jahr stattfindenden Wohnungsausstellungen.
Das vorliegende Heft zeigt eine Anzahl guter Bei-
spiele. Die anschließend in Bildern vorgeführten
Möbel entsprechen durchaus der Forderung nach
Einfachheit, die uns deswegen angebracht erscheint,
weil sie Billigkeit zur Vorausseßung hat und unseren
schlechten wirtschaftlichen Verhältnissen entspricht, an-
dernteils aber auch die Haushaltarbeit durch Ver-
meidung unnötiger Dinge usw. einfacher gestaltet.
Dem Sonnenbedürfnis des neuzeitlichen Menschen
dienen die neuen lichtdurchfluteten Räume mit großen
breiten gegen die Sonne gelegten Fenstern, Balkone,
Terrassen, Vorbauten, Dachgärten und Sonnenbäder.
Dazu gehört auch die in diesem Heft abgebildete
Zeltlaube. Hier kann man sich bewegen wie in Gottes
freier Natur, unbeobachtet und unbelastet. In dem
neuen Heft finden wir ferner Ratschläge für den
Kleingarten, praktische Anweisungen für die Erzie-
lung eines dauerhaften Grasteppichs, der im Gegen-
saß zur früheren Gewohnheit heute zum hemmungs-
losen Tummeln zur Verfügung stehen muß, und neue
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zchlulz wirci cisciurch lsststigt, cistz ciis Erhöhungen
cisr sinsn Vsrzchlulzhsltts in ciis Vsrtistungsn cisr
sncisrn singrsitsn. ^ingritt unci Auslösung wsrclsn
ciurch cisn Tchislssr hswsrlcstslligt, cisr slzo lsciiglich
slz Führung wirlct.

Oiszs ^rtinciung izt nicht neu. ^in Tchwsi^sr list
hsrsitz vor cism Kriegs sin Estent srhsltsn, cisz zich
jscioch nicht slz hsörilcstionzrsit srwisz. ^rzt nsch
cism Krisgs wurcls ciis inciuztrislls hslsrilcstion ciurch
hscisutzsms Vsrlsszzsrungsn unci nsusrtigs Kon-
ztrulctionsn sinsz ^msrilcsnsrz ermöglicht. Oiszs in
sllen Kulturztsstsn pstsntisrtsn Vsrlsszzsrungsn tühr-
tsn in sinigsn hsncisrn -u lsnzsn unci hsttigsn ?s-
tsntztrsitiglcsitsn, ciis zchlislzlich ^ugunztsn ösr ?s-
tsntinhslssr sntzchiscisn wurcisn.

KIsch Olssrwinciung lsscisutsnclsr Tchwisriglcsitsn
in cisr l-slsrilcstion !<onnts in lstztsr ^sit erreicht wer-
clsn, ciurch ztsnciigsn ^uzlssu unci ciurch kstionsli-
zisrung clsr t-slsrilcstionzsinrichtungsn clsn Ksilzvsr-
zchluh in sinsr (Ouslitst sut clsn l^Isrlct ^u hringsn,
ciis sllsn /^ntorcisrungsn gswschzsn izt, unci clsn
Vsrlcsut ^u k^rsizsn ?u ermöglichen, ciis ciiszsm lss-
iislstsn, prslctizchsn uncl cisrn Ismpo cisr istzt^sit
sntzprschsncisn /^rtilcsl ciis visltsltigztsn Vsrwsnciungz-
möglichlcsitsn sröttnsn.

Wis cisr Tchwsi^srwochs-Vsrhsnci mitteilt,
izt sz clsn ösmühungsn cisr ^sntrslztslls tür ciis ^in-
tührung nsusr lnciuztrisn in Tt. (Osllsn gslungsn, in
richtiger ^rlcsnntniz cisz ztsnciig wschzsncisn Vscisrtz
clsz Tchwsi^srmsrlctsz, cisr hizhsr vom ^uzlsnci iss-
trisciigt wsrclsn mulcts, in Tt. (Osllsn sins lnciu-
ztris sntztslisn ?u Iszzsn, ciis Ksilzvsrzchlüzzs slz
Tps^islitst sr^sugt, unci )cwsr z^u sinsm t'rsizs unci
in sinsr (Ouslitst, ciis nur ciurch ciis jstirslsngs ^r-
tshrung cisr (Oszchsttzlsitung unci ciurch ciis ^inrich-
tung mit mocisrnztsn Tps^islmszchinsn gswsrlsiztst
wsrcisn lcönnsn, To wsr sz möglich, cist; ciiszs hs-
hrilcstion nsch Icsum sinsm ishrs 150 ?srzonsn lss-
zclisttigt unci in cisr I.sgs izt, nicht nur clsn gszsm-
tsn Tchwsi^srlsscisrt ^u cisclcsn, zoncisrn sinsn gro-
hen Isil ihrsr t'rociulction inz ^uzlsnci 2iu sxportisrsn,
wsz in /^nlsstrscht cisr ztsnciig wschzsncisn t'szzivitst
unzsrsr hlsncislzhilsn^ ?u lssgrükzsn izt.

I.îîersîur.
ksclkkuncle für »ioliskbelltsr I. seil: kokltott

itUNtie. Von 5tuclisnprotszzor i. Orolzmsnn unci
(?swsrlsstisuptlslirsr s-. 5tsiningsr, 6. ^utlsgs.
I^lit 62 /^lsls. unci 1 Xsrts (lV unci 63 5.) gr. 3.
(Isulsnsrz ösrutz- unci f-sclilsüctisrsi tistt21.) Xsrt.
KI^I. 1.08 (öszt.-I^ir. 9121.) Vsrlsg von k.
Isulsnsr in l.sip?ig unci Lsrlin 1932.

Die t^sclilcuncis tür l-lol^srlssitsrlclszzsn, ^unsctizt
tür cisn tlntsrrictit tzsztimmt, izt sucli zsitsnz cisr
t'rsxiz ülssrsuz trsuncilicli sutgsnommsn worcisn. Ois
Vsrtszzsr, zsllszt suz cisr ?rsxiz ztsmmsnci, gsztüht
sut sins jstir^slintslsngs untsrriclitliclis Istiglcsit, lis-
tzsn sz suzgs^sictinst vsrztsncisn, prslctizclisn wie
untsrriclitliclisn ksciürtnizzsn glsiclisrmshsn ^u snt-
^prsctisn. IVIit Icur^sn sinprsgzsmsn Zstzsn, untsr-
stützt von snzctisulictisn ^lslsilciungsn izt sz itinsn
gelungen, cisn notwsnciigsn I^lsrlcztott in eins l^orm

Isringsn, ciis jscisr^sit sucti sins lclsrs Olssrziclit
ülssr cisz gsn^s Wizzsnzgslsist ermöglicht.

tistt 1, ciis Kotiztottlcuncis, ciis nun zchon in
6. ^utlsgs srzctisint, gilst in ülserzictitlichsr (Zliscis-
>"ung sins ciurcli ^slilrsictis ^lslsilciungsn vsrsnzclisu-

liclits Osrztsllung üösr Wschztum, ksu unci ^igsn-
zchsttsn cisz tiol^sz, cisn Weg, cisn sz vom ztshsn-
cisn Äsmm Isiz ^ur ^rösitzztstts ciurchlsutt, zovris
ülssr zsins h-shlsr unci Krsnlchsitsn. Osn ^chlulz hil-
cist eins Olssrzicht ülssr ciis hsuptzschlichztsn Klutz-
höl^sr, in ciis sut lsszoncisrsn Wunzch such ciis ^r-
lcsnnungz- unci Ontsrzchsiciungzmsrlcmsls cisr gs-
Isrsuchlichztsn Klutzhöl^sr sm ztshsncisn 5tsmm wie
sm gslsgsrtsn tiol^ nsu sutgsnommsn zinci.

t^lögs cisz tistt such weiterhin /ugsng ?u cisn
jungsn Angehörigen cisz lizchlsrgswsrösz tinclsn,
um ihnen such weiter ülssr ciis ^uzlsilclungz-sit hin-
suz öslshrung unci Anregung ^u gslssn.

I-icliî» t.utî untl îonne. Onzsrs NSUS Wohn-
lcultur wirci gsn^ unci gsr lsslisrrzcht von ciiszsr hör-
cisrung nsch I.icht, I.utt unci ^onns. /^lssr noch sins
wsitsrs horcisrung tritt hin?u, ciisjsnigs nsch ^intsch-
hsit, cisnn — zo lszsn wir im iunihstt cisr Münchner
l^lonstzzchritt „Osz zchöns hisim" — sz hst Icsinsn
5inn, zich stwsz vor^umschsn, wsil wir unzsrn l.s-
lssnzztil sntzchsicisncl unci zichsr sut Isngs ^sit hinsuz
vsrsncisrn müzzsn. Ois Kultur cisz ^in^slnsn wirci
zich gsrscis clsrin Zisigsn, wis sr mit Isszchrsnlctsn
Klittsln suziulcommsn vsrztsht. ^ut Icsinsm (sshist
wirci clisz cisutlichsr slz in cisr (ssztsltung cisz Isür-
gsrlichsn Wohnsnz, sowohl in ^tsgsnwohnungsn wis
im eigenen hisuz. Osr lnhslt cisz nsusn histtsz ztsht
gsn? untsr cism ^inciruclc ciiszsr nsu^sitlichsn t'or-
clsrungsn. Osz in mehreren ^lslsilciungsn, in Innsn-
unci /^ukzsnsnzichtsn unci (srunclrizzsn gs^sigts Kri-
zsnhsuz izt wohl lcsin hisuz tür sintsclis l.slssnzsn-
zprüchs, slssr sz izt in ihm cioch ztsrlczts kstonung
sut Vsrsintschung cisr Isutsncisn hlsuzhslt- unci I.s-
Issnztührung gelegt, ^z izt sin hisuz, cisz sn Ontsr-
hsit unci ksclisnung Icsins sll)cu grolzsn Vsrptlichtungsn
vsrlsngt. Ostür entspricht sz slssr umsomshr cisr
horcisrung nsch l.icht, I.utt unci Tonne. Ois nsch
Tücisn uncl Oztsn gslsgsns Tonnsntsrrsszs, cisr
hisuptwohnrsum, cisr gro^s ösllcon vor cism Kinclsr-
^immsr unci ciis im k^rsisn umlsutsncis (sslsris, ciis voll-
Icommsns (Ottnung clsz grokzsn Wohnrsumss lsistsn
vom trühsstsn l^lorgsn tsis ?um spstsn /^lssnci ciis
svlöglichlcsit, ciss Tonnsnlicht suz^unützsn. To such
clsz wschzsncis hlsus, ciss in sinsm sncisrn rsichillu-
ztrisrtsn ^utssh gs^sigt wirci. Oiszss tisuz, ciss sus
sinsr Ksrn^slls mit cism notwsnciigstsn Wohnrsum
sntztsht unci js nsch Ksumlsscisrt clurch /^nlssutsn
vsrgrökzsrt wirci, izt sin lssvor^ugtss Ihsms cisr in
ciiszsm ishr ztstttinclsnclsn Wohnungssuzztsllungsn.
Oss vorlisgsncis ttstt ?sigt sins ^n^shl guter ösi-
zpisls. Ois snzchlislzsnci in kilcisrn vorgstührtsn
hlölssl sntzprschsn öurclisuz cisr t-orcisrung nsch
^intschhsit, ciis uns ciszwsgsn sngslsrscht srschsint,
weil sie öilliglcsit Tur Vorsuzsstzung hst unci unssrsn
schlschtsn wirtschsttlichsn Vsrhsltniszsn entspricht, sn-
cisrntsils sösr such ciis hlsuzhsltsrlssit clurch Vsr-
msiciung unnötiger Oings uzw. sintschsr gsstsltst.
Osm Tonnsnlssciürtnis ciss nsu^sitlichsn t^lsnzchsn
ciisnsn ciis nsusn lichtclurchtlutstsn Ksums mit grolzsn
lsrsitsn gsgsn ciis Tonns gslsgtsn l^enstsrn, ösllcons,
Isrrszzsn, Vorlssutsn, Oschgsrtsn unci Tonnsnöscisr.
Os^u gehört such ciis in ciisssm hlstt shgshilclsts
^sltlsuös. hlisr Icsnn msn sich kswsgsn wis in (Oottss
trsisr KIstur, unhsolsschtst unci unlsslsztst. ln cism
nsusn hlstt tincisn wir tsrnsr Kstschlsgs tür cisn
Klsingsrtsn, prslctizctis ^nwsisungsn tür ciis ^r^is-
lung sinsz cisusrhsttsn Orsxtsppichz, cisr im (Osgsn-
zst; ^ur trühsrsn (Oswohnhsit hsuts ^um hsmmungs-
lozsn lummsln ^ur Vsrtügung ztshsn muh, unci nsus
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Tapeten, die den heutigen Geschmacksrichtungen
entsprechen. Das Heft enthält insgesamt 60 Bilder
mit reichlichem beschreibenden Text.

Das Juniheft „Das schöne Heim" ist für RM. 1.45
in jeder Buchhandlung erhältlich. Verlag F. Bruckmann
A.-G. München.

Sprachenpflege. Le Traducteur, französisch-
deutsches Sprachlehr- und Unterhaltungsblatt. Nach
wie vor sei die anregende Art, sich in der franzö-
sischen Sprache mit Hilfe dieses Blattes zu üben und
zu vervollkommnen, bestens empfohlen. Probeheft
kostenlos durch den Verlag des Traducteur in
La Chaux-de-Fonds (Schweiz).

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbelfsgesuche werden
unter dieser Rubrik nidif aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche »unter Chiffre' erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

204a. Wer liefert oder fabriziert sogen. Kopiermaschine
zum Anfertigen sämtlicher landw. Stielwaren, wie Beil-, Pikel-,
Gabel- und Rechenstiele? b. Wer hat abzugeben elektrische
Handbohrmaschine, Bohrstärke bis zu 23 mm, neu oder ge-
braucht, aber gut erhalfen? Offerten unter Chiffre 206 an
die Exped.

207. Wer besorgt Aushub mit kleinem Bagger von ca.
100 m' Tagesleistung? Offerten unter Chiffre 207 an die Expd.

20$. Wer liefert grolje, komplette Anlage für Vollbad-
verzinkung? Offerten unter Chiffre 208 an die Exped.

209. Wer lieferf neuzeitliche, transportable Blockband-
säge? Offerten an Jb. Aeschlimann, Grünegg, Beafenberg
(Berner Oberland).

210. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchte Riemenscheibe
aus Gulj- oder Schmiedeisen, wenn möglich zweiteilig, 2000
mm Durchmesser, 370—380 mm breit und 86 mm Bohrung
oder mehr? Offerten an Fr. Hiltbrunner, Sägerei, Aeschau
bei Signau.

211. Wer hat 1 gebrauchte, schwere vierseitige Hobel-
maschine abzugeben? Offerten unter Chiffre 211 an die Expd.

212. Wer liefert karbol. Latfen, 30X40 mm? Offerten
unter Chiffre 212 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 195. Flaschenzüge, Laufkatzen etc. liefert ge-

braucht oder neu: Joseph Wormser, Baumaschinen, Zürich, Tödi-
straije 61.

Submissions-Anzeiger.
Eidgenossenschaft. — Postneubau in Neuhausen. Erd-,

Maurer-, Eisenbeton-, Eisenkonstruktions-, Kanalisations-,
Steinhauer-, Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten.
Pläne etc. bei A. Moser, Architekt, Neuhausen. Offerten mit
Aufschrift „Angebot für Postneubau Neuhausen" bis 18. Juni
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Eidgenossenschaft. Gipser- und Schreinerarbeiten,
sowie Lieferung der Fenster samt Beschlägen zu den Be-
amtenwohnhäusern beim Landessender in Münster (Lu-
zern). Pläne etc. im Bureau der Radiostation. Auskunft da-
selbst am 14. Juni durch einen Beamten der eidg. Baudirektion
von 8—12 und 14—18 Uhr. Offerten mit Aufschrift „Angebot
für Beamtenwohnhäuser beim Landessender Münster" bis
22. Juni an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis I. — Erstellung eines
Perrondaches und einer neuen Abortanlage mit Wasch-
küche auf der Station Suberg. Pläne etc. beim Bahninge-
nieur VI in Bern, sowie auf dem Vorstandsbureau in Suberg.
Angebote mit der Aufschrift „Perrondach und Abortanlage in
Suberg" bis 20. Juni an die Kreisdirektion I in Lausanne

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Malerarbeiten
für das Aufnahmegebäude der Haltestelle Zürich-Wip-
kingen. Pläne etc. bei der Bauabteilung, Bureau Nr. 527,
5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstra^e Nr. 97 in '

Zürich. Angebote mit Aufschrift „Malerarbeit Wipkingen" bis
25. Juni an die Bauabteilung des Kreises III in Zürich.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Malerarbeiten
für das neue Aufnahmegebäude, das Abortgebäude und
das Perrondach I auf dem Bahnhof Wädenswil. Pläne etc.
bei der Sektion für Hochbau, Bureau Nr. 527, 5. Stock des Ver-
waltungsgebäudes, Kasernenstrafje 97 in Zürich. Angebote mit
Aufschrift „Malerarbeiten Bahnhof Wädenswil" bis 18. Juni an
die Bauabteilung des Kreises III in Zürich.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Erstellung eines
neuen Aborfgebäudes auf der Station Koblenz. Erd-,
Maurer-, Verputj-, Holz- und Spenglerarbeiten, sanitäre
Installationen. Pläne etc. bei der Bauabteilung, Bureau Nr. 527,
5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstrafje 97 in Zürich,
sowie beim Stationsvorstand Koblenz. Formulare bei der Sek-
tion Hochbau in Zürich. Angebote mif Aufschrift „Bauarbeiten
Abortgebäude Koblenz" bis 30. Juni an die Bauabteilung des
Kreises III in Zürich.

Zürich. — Genossenschaff Hofgarten Zürich. 17 Mehr-
familienhäuser. Schreinerarbeiten. Keine Handwerkerbefei-
ligung. Pläne etc. je nachmittags von 2—4 Uhr bei der Bau-
leitung, Kündig & Oetiker, Architekten, Zürich 1, Münsterhof 18.
Eingaben bis 22. Juni an den Präsidenten der Genossenschaft,
Fritj Horand, ütlibergstralje Nr. 185.

Zürich. — Gemeinde Höngg. Quartiergenossen im
Hard-Höngg. Bau der Quartierstrafye im Hard. Erstellung
der Fahrbahn und des Gehweges, Länge 200 m, Breite
6,50 m, Aushub und Planierungsarbeiten für den Strafen-
koffer ca. 1500 m*, Steinbett ca. 800 m*, Bekiesung ca.
1300 m", Schalenpflästerung ca. 210 m". Ausführung der
Kanalisation: Arm. Betonröhrenleitung 30 u. 40 cm, 210 m,
14 Revisionsschächte und Schlammsammler. Grabarbeiten
für die Gas- und Wasserleitungen ca. 400 m, Liefern und
Legen der Gas- und Wasserleitungen: Gußrohren (von
Roll) 125 mm ca. 195 m, 100 mm ca. 195 mm, 4 überflur-
hydranten. Pläne etc. im Bureau der Bauleitung, Gemeinde
Höngg, Zimmer Nr. 11. Eingaben mit der Aufschrift „Quar-
tierstrafye im Hard" bis 20. Juni an J. J. Baumgartner, Grund-
buchgeometer, Höngg. Offerteneröffnung am 21. Juni, nachm.
2 Uhr im Si^ungszimmer des Gemeindehauses.

Zürich. — Renovation der Kirche Neftenbach. Erd-,
Maurer-, Eisenbeton-, Granit-, Zimmer-, Spengler-, Schrei-
ner- und Schlosserarbeiten, sanitäre Installationen, Maler-
arbeiten. Unterlagen bei der Bauleitung, Rittmeyer & Furrer,
Architekten, Bahnhofplafy 14, Winterthur, täglich 2—4 Uhr. Of-
ferten mit der Aufschrift „Kirchenrenovation Neffenbach" bis
16. Juni an die Bauleitung.

Bern. — Neubau an der Alpenstralje in Ostermun-
digen. Erd-, Maurer-, arm. Beton-, Zimmer-, Dachdecker-
und Spenglerarbeiten. Pläne etc. bei der Bauleitung, Carl
Naegelin, Archifekt, Bern, Bundesgasse 36, jeweils 10—12 Uhr.

Berne Construction d'un chalet d'habitation pour
Mlle J. Tonnerre à Courtedoux. Terrassements, maçon-
nerie, couverture, ferblanterie, peinture, installations sa-
nitaires et électriques, vitrerie, transport de la charpente
et menuiserie de la gare CFF au chantier. Les formulaires de
soumission sont adressés contre remise de Fr. 1.— en timbres-

Coste par la Direction des travaux: Winckler & Cie. S. A., Fri-
ourg, où ils devront être retournées jusqu'au 20 juin.

Luzern. — Baudepartement des Kantons Luzern. Zel-
lenneubau im Sedelhof. Rohbauarbeiten. Erd-, Maurer-,
Eisenbeton- und Kanalisationsarbeiten, Kunsfsteinliefe-
rung, Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten. Pläne
etc. bis 18. Juni auf dem Bureau des Kantonsbaumeisters in
Luzern, Bahnhofstrafje 15. Offerten bis 22. Juni an den Kan-
tonsbaumeister in Luzern.

Luzern. — Kant. Baudepartement Luzern. Rohbau-
arbeiten für die Zeughausaniage in Sursee. Erd-, Maurer-,
Eisenbeton-, Kanalisations-, Zimmer-, Dachdecker- und
Spenglerarbeiten. Pläne etc. bis 19. Juni bei der Bauleitung,
F. Amberg in Sursee. Offerten bis 22. Juni an das kant. Bau-
département.

Luzern. — Allgemeine Baugenossenschaft Luzern.
Glaser- und Schreinerarbeifen für 12 Mehrfamilienhäuser
der A. B. L. auf der Liegenschaft „Breitlachen", Luzern.
(Konkurrenz unter den in Luzern niedergelassenen Unter-
nehmern). Pläne etc. vom 10. Juni an bei den Bauleitungen,
Otto Schärli, Architekt, Bundesstraije 15, Luzern und Anton
Mozzatti, Architekt, Berglistralje 27 in Luzern. Offerten bis
20. Juni an den Präsidenten der B. K., Robert Müller, Cla-
ridenstra^e 1, Luzern.

Schwyz. — Schweiz. Süd-Ost-Bahn, Station Einsiedeln.
Um- und Anbaute des Aufnahmegebäudes. Erd-, Maurer-,
Steinhauer- (in Granit- und Kunststein), Zimmer-, Spengler-,
Dachdecker- (Ziegeldach, Asphalt), Schlosser-, Glaser-,

Schreiner-, Maler- und Tapeziererarbeiten, Eisenkonstruk-
tionen, sanitäre Anlagen, Zentralheizung, elektrische In-
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à! à prà — km «lie l>tà
krsgsn.

I4ö. Verlcauts», lauscli» uncl Arbvltsgesuckv wsrclsn
unter clisssr kubritc nlâit autgvnommsn - clsrsrtigs Anxsigsn
gsbôrsn in cisn Inseratenteil clss ötsttss. — ösn krsgsn,
wstciis »unter VKIttre" srscbsinsn sollen, wolle man 50 Cts,
in k^lsrlcsn (tür ^ussnclung cisr Ottsrtsn) unct wenn ciis ^rsgs
mit Aclrssss ciss krsgsstsltsrs srsctisinsn soli, 2V Cts. beilegen.
Venn kein« t4ar>«vn mltgorcbickt ererclen, kann «tie krag«
nlclst autg«nomm«n ererclen.

206a. Wsr listsrt octsr tsbrixisrt sogsn. Xopisrmsscbins
2um Antsrtigsn ssmtticbsr lsnctw. Ztistwsrsn, wis ösit-, kitcsl-,
Osbsl- unct ksclisnstists? b. Wsr list sb^ugsbsn slstctriscbs
blsnclbobrmsscbins, öobrstsrlcs bis ru 23 mm, nsu octsr gs-
brsucbt, sbsr gut srbsltsn? Ottsrtsn untsr Lbittrs 206 sn
6is ^xpsct.

207. Wsr bssorgt Ausbub mit tctsinsm ösggsr von cs.
100 m^ Isgsslsistung? Ottsrtsn unter Cbittrs 207 sn ctis bxpct.

200- Wsr listsrt groizs, lcomptstts Antsgs tür Volibsct-
vsrxintcung? Ottsrtsn unter Cbittrs 206 sn ctis Expect.

20?. Wer listsrt nsuz-sitiicbs, trsnsportsbis öioctcbsnct-
ssgs? Ottsrtsn sn tb. Asscbtimsnn, Orünsgg, össtsnbsrg
(ösrnsr Obsrisnct).

2t0. Wer tistts sb^ugsbsn 1 gsbrsucbts kismsnscbsibs
sus Ouh- octsr Zctimisclsizsn, wenn mögiicti xwsitsiiig, 2000
mm Ourctimszzsr, 370—330 mm krsit unct 36 mm Lotirung
octsr mstir? Ottsrtsn sn k^r. ttiltdrunnsr, Zsgsrsi, ^ssctisu
t>si Zignsu.

21 t. Wsr tist 1 gskrsuctits, sctiwsrs visrssitigs tlodsi-
mssctiins s6rugs6sn? Ottsrtsn untsr Ltiittrs 211 sn ctis ^xp6.

212. Wsr tistsrt Icsrtzol. >.sttsn, 30X40 mm? Ottsrtsn
untsr Ltiittrs 212 sn ctis ^xpsct.

/^N»N,0k»VN.
4ut f^rsgs 1?Z. ^>ssctisn2ugs, I.sut!<stzsn stc. iistsrt gs-

krsuctit octsr nsu: tosspk Wormssr, 3sums5ctnnsn, ?üricti, löcti-
ztrslzs 61.

5ubmî»ioN5-/^n?eîger.
kîitgvnosisnsckatt. — p«»tn«ubau în tteuksusen. kr«t-»

Usurer-, kirsnbston-, kissnkonstruktion»-, Kanalisation»-,
Ztsinkauer-, Timmsr-, Ipvnglsr- unci vactuieckerarbsiten.
?tsns stc. ksi /^. I^Iossr, ^rctiitstct, I^Isutisuzsn. Ottsrtsn mit
Autsctiritt „T^ngskot tür ^ostnsudsu t4su3suzsn" dis 18. tuni
sn ctis Oirstction ctsr sictg. ösutsn in Lorn.

ki«tgeno»»en»ckatt. Vipssr- un«t Zckrsinsrarbviten,
sowis «.ieterung clsr ksnster samt Sss^ilägvn -u cien Se-
smtvn«roi,nkäu,ern beim I.an«tv»»en«tèr in Münster !>.u-
?srn). ptsns stc. im öurssu ctsr ksctioststion. 4u5><untt cts-
ssttzzt sm 14. tun! cturcti sinsn össmtsn ctsr sictg. ksuctirstction
von 3—12 unct 14—13 tltir. Ottsrtsn mit /Vutsctiritt „/^ngsbot
tür össmtsnwotintisuzsr bsim t.sncts55snctsr I^tünstsr" biz
22. tuni sn ctis Oirstction ctsr sictg. ösutsn in ösrn.

Zckvsix. Suntleibaknsn, Krsî» I. — Erstellung sines
psrronrtactiss un«t einer neuen ^bortaniage mit XVssck-
küclis sut clsr Ztation Zubsrg. PIsns stc. bsim östmings-
nisur Vt in ösrn, sowis sut cism Vorztsnctzburssu in öuösrg.
4ngsöots mit ctsr /^utsciiritt „ösrronctscti unct 4bortsntsgs in
öubsrg" bis 20. tuni sn ctis Xrsisctirstction t in I.su5snns

5cb«rei». Sunclssbalmsn, Kreis ill. — Malerarbeiten
tür «las äutnakmsgsbSucls «ter tlsltestslls lüricli-Wip-
kingsn. ptsns stc. bsi ctsr ösusktsitung, öurssu t4r. 527,
5. Äock ctss Vsrwsttungsgsbsucioz, Xsssrnsnztrshs 14r. 97 in ^

/üricti. Angsbots mit ^utsctiritt „l^lstsrsrtzsit Wiptcingsn' bis
25. luni sn clis ösusbtsitung ctsx Xrsisss Itt in ^üricö.

îckvsî». Sunilvsbalinsn, Kreis I». — t4aisrsrbsiten
tür «las nsue äutnakmegsbäucls, «la» /ìbortgebâucls uncl
«las pvrronclsck > aut ctvm Lalinkot «Vsclensvil. ptsns stc.
lssi ctsr Zstction tür ttocöösu, öurssu I4r. 527, 5. ötoctc ctss Vsr-
wsttung5gstzsucts5, Ksssrnsnstrshs 97 in /üricti. Hngsbots mit
4utzct>ritt „Ivlstsrsrtzsitsn östintiot Wsctsnzwit" bis 13. tun! sn
clis ösusötsitung ctss Krsisss ttt in ?üricti.

Zckvrsi?. kunciesbsbnvn, Kreis III. — Erstellung eines
neuen ^bortgebsucles aut «ler Ztation Kobivn». kr«l-,
«4aurer-, Verpuh-, ltolx- un«l Zpvngierarbsitsn, sanitäre
Installationen, ötsns stc. bsi ctsr ösusbtsitung, öurssu I4r. 527,
5. ötoctc ctss Vsrwsttungzgsbsuctsz, Ksssrnsnstrshs 97 in /üricti,
sowis bsim Ztstionzvorstsnct Koötsnx. t^ormutsrs bsi ctsr östc-
tion ttoctiösu in i7üricti. 4ngsbots mit TVutsctiritt „ösusrlositsn
Atzortgsösucts Kobtsnx" bis 30. tuni sn clis ösusbtsitung ctss
Krsizsz ttt in üüricö.

2üri«b. — Vsnossenscbatt tlotgsrten lüricb. 17 t4skr-
tamiiisntisusvr. Zcbrvinsrarbsiten. Ksins ttsnctwsrtcsröstsi-
tigung. ötsns stc. js nsctimittsgz von 2—4 0»ir bsi ctsr ösu-
tsitung, Künctig 6< Ostilcsr, /^rctiitslctsn, ^üricö 1, t^tünstsrtiot 13.
öingsösn öiz 22. tun! sn ctsn örssictsntsn ctsr Osnozssnsctistt,
l^ritz Horsnct, Ltttibsrgstrshs I4r. 135.

2üri«l». — <?emvin«lv tiöngg. Ousrtisrgenossen im
tttsrcl-tlöngg. Sau «ler Quartierstrahv im ttsr«l. Erstellung
«ler kskrbatin unct cles Sskvrvges, t.sngs 200 m, örsits
6,50 m, ltuskub uncl planisrungsarbeitvn tür clen Ztrshsn-
lcotter cs. 1500 m^, Zteinbett cs. 300 m^, Selcissung cs.
1300 rr>2, Zckalsnptlästvrung cs 210 m^. l^ustükrung «ler
Kanalisation - lìrm. ketonrökrvnleitung 30 u. 40 cm, 210 m,
1« ksvi»ions»«tiä«bte uncl Zcklammsammivr. Vrabarbvitsn
tür clis Osz- uncl Wssssrtsitunosn cs. 400 m, >.ietsrn uncl
tt-sgen «ler Vas- uncl IVssssrleitungen - Vuhröbrvn (von
Kot!) 125 mm cs. 195 m, 100 mm cs. 195 mm, 4 übertlur-
l»)r«lranton. ötsns stc. im öurssu ctsr ösutsitung, Osmeincts
ttöngg, ^immsr I4r. 11. ^ingsbsn mit ctsr /^utsctiritt „Ousr-
tisrstrshs im ttsrct" bis 20. tun! sn t. t. ösumgsrtnsr, Orunct-
lzuctigsomstsr, ttöngg. Ottsrtsnsröttnung sm 21.tuni, nsctim.
2 tttir im 5itzung5?immsr ctsz Osmsinctstisusss.

Illrick. — kenovstion «ler Kircke tlsttvnbacb. Srcl-,
Insurer-, kissnbeton-, vrsnit-, 2immsr-, Zpsnglsr-, Zcbrsi-
nvr- uncl !^»Io»ssrsrbsiten, sanitäre Installationen, t4sler-
arbeiten, ttntsrtsgsn ksi ctsr ösutsitung, kittms^rsr 6- kurrsr,
4rctiitst<tsn, östintiotptstz 14, Wintsrttiur, tsgticö 2—4 l3tir. Ot-
tsrtsn mit ctsr 4utzctiritt „Kirctisnrsnovstion 14sttsnkscti" bis
16. tun! sn ciis ösutsitung.

Sern. — tlsubau sn «ler lUpvnstrahe in Ostsrmun-
«ligvn. Srct-, t4aurer-, arm. Seton-, 2immsr-, lZacbclscicsr-
un«l Zpengivrarbeiten. ktsns stc. bsi ctsr ösutsitung, Lsrt
I4ssgstin, /^rctiitstct, ösrn, öunctssgszzs 36, jswsils 10—12 t^tir.

kerne Construction «l'un cbalst «l'kabîtatîon pour
t4Ils l. lonnerrs à Lourtscloux. Isrrsssements, ma?on-
nerîs, couverture, tsrbiantvriv, peinture, installations sa-
nitsîrss vt électriques, vitrerie, transport cts ls ctisrpsnts
st msnuissris cts ts gsrs Lkk su ctisniisr. I.S3 tormutsirs3 cts
30umi33ion 3ont sctrs33ê3 contrs rsmi3s cts kr. 1.— sn timlzrs3-
oosts psr ts Oirsction cts3 trsvsux i Winctctsr â< Lis. 5. 4., kri-
oourg, oû it3 ctsvront strs rstournêss ju3gu'su 20 juin.

«.uiern. — kauclvpsrtvmsnt «ls» Kanton» l.uxern. 2el-
Isnnsubau îm Zs«lslt»ot. kokbsusrbvîtvn. krcl-, ^laurer-,
kisvnbeton- uncl Kansiisationsarbeiten, Kunst,teîniiets-
rung, 2îmm«r-, Ipsngisr- uncl l)scb«leclcsrarbvîten. ktsns
stc. bis 13. tun! sut ctsm öurssu ctss Ksntonsbsumsistsrs in
>_u^srn, östintiotstrshs 15. Ottsrtsn bis 22. tuni sn ctsn Ksn-
tonsbsumsistsr in buxsrn.

l.uxvrn. — Kant, kauclepartsment «.uiern. iîobbsu-
arbeiten tür «lie 2ougt»suisnlsgs in Zurses. krci-, t4aurer-,
Eisenbeton-, Kanalisation»-, 2immer-, Dsckclecicsr- uncl
Zpsnglsrsrbsitsn. ktsns stc. bis 19. tuni bsi cisr ösutsitung,
K. 4mbsrg in Zursss. Ottsrtsn bis 22. tuni sn ctss tcsnt. ösu-
ctspsrtsmsnt.

I.u-ern. — ltllgsmsîns ksugenosssnscbatt I.uxsrn.
Visser- uncl Zckreinvrarbeîtvn tür 12 Hekrtamilienkäusvr
«ter lt. k. t.. aut clvr >.iegvn,cbatt „krsitlacbsn", l.uxsrn.
(Xontcurrsnx untsr ctsn in buxsrn nisctsrgstssssnsn ttntsr-
nsbmsrn). ktsns stc. vom 10. tuni sn bsi ctsn ösutsitungsn,
Otto öcbsrti, /trctiitstct, öunctssstrshs 15, buxsrn unct Ttnton
l^loixstti, /trcbitstct, ösrgtistrstzs 27 in buisrn. Ottsrtsn bis
20. tuni sn ctsn krssictsntsn ctsr ö. X., kobsrt tvlültsr, Lts-
rictsnstrshs 1, bu^srn.

Zckvr/x. — Zckvreix. Zllcl-Ost-katin, Ztatîon kîniîecleln.
Um- uncl Anbaute cles Autnabmsgsbâurles. krcl-, I4aurer-,
Ztsinkausr- (in Orsnit- unct Xunststsin), dimmer», Zpsngivr-,
IZscbclsclcer- (lisgstctscb, Aspbstt), Zcklosssr-, visser-,
Zcbrsînvr-, t4aisr- uncl Ispsiivrvrarbeiten, kisvnlconstrulc-
tionsn, sanitäre Anlagen, Ivntrslksîxung, vlelctriscbv ln-
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